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Amtsblatt zur Laiwcher Zeitung Nr. 230.
Samstag, den 30. Oktober 1880.

, ^ Notarstelle.
l. k. I " êsetzung der durch die Versetzung des
Erstell - ^ " " ^ ^ " z Omachen erledigten
Eonc^ " ^ ' " ^ ) wnd hiemit neuerlich ' der

h. ausgeschrieben.
"üt der^ ? ? " haben ihre gehörig belegten,
l"e h^"""^cationstabelle, wovon ein Formn-
lnnn »'«.- <̂  ^l>^ariatskammer behoben lverden

' ^Ichenen G,such, längstens
d A ^ , ^ ^ ' " Wochen,
>n kntz ^ , ' b"tten Einschaltung dieses Edicles
^ qekr?". " ^ " „Laibacher Zeitung", bei

5 ^ ' ^ " ^otariatskammer einzubringen.
^ bacĥ  a., 2«. Oktober 1880.

^ «. Nutnr i l l t i j lmmmer f ü r K r n i n .
^ ^ ^ V a r t h . Euppauz m. i>.

^ Nr. 2363.

lionculsausschmbung.
^ . d ^ hohen Iustiz-Ministerialerlasses vom

'sl eine nicht systemisierte
^ ' t̂anaäVs " " ^ ^ ^ " ^ l l ^ "ü^ be" Bezügen der
A ^ b la f f t für den Oberlandesgerichlsspren-
^ Ewan'"" ^läufiger dienstlicher 'Verwendung
lllschiz " "eu bei dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

^ / ^ he rbe r um diese Stelle haben ihre
^"tnitz "^ten Gesuche unter Nachweisung dcr

°er deutschen und slovemschen Sprache
^lutL . ^^ - N o v e m b e r 1 8 8 0

^anzubringen.
!?' ^lprll ? " " " b e r " "den auf das Gesetz vom
> ^ ^ 2 , N. G. B l . Nr. 60, und die
^ " 3 vom 12. Ju l i 1872, R. G. B l

^^ lesen.

"'" 33 'z>, Kreisger'lchtspräsidium Rudolfswert,

" l ) Nr. -8^9

, A», Lehrerstelle.
> ' !>» , / " ,°«'kla,sigen Bollslchule zu R°d°

' '«»l. ' > ,°>« «>ei!c Lehre,stille mit dein Jahre«.
i>, ' ^ ^ ^ " g instruierten Comvetenzgesuche

^ ? " ^°n bereits angestellten Bewerbein
b i s 1 !!"'gefttzten Bezirksschulrates,

^ H .^ 10. November 1 8 8 0
2 tz. A b r i n g e n .
^ k t o h ' ^zuksschulrath Radmannsdorf, am

^ ^
^ Nr. 7081.

, ^ ^ Vebammmstelle.
zi^hebam„^"sgemeinde Aßling ist der Postcn
?^ss, ^ '"e mit der aus der Kronauer Bc-

^Netm- Dcm^' derselben fließenden I ah -
w , , ^ r n" V°" 25 st. 20 kr. zu besetzen.

"c^z ?sNZ.^luche ^^^^ Anschluss dcS Mo-
hie, b i s V " ^ des Diploms sind
^ i l Z ^ 20. November 18 80
«, ii'. k Abringen.
^ ^ ^ ^ ^ h a u p t m a n n s c h a s t N a d m a n n s d o r f ,

^ ^ 3 ) ' ^ ^
^ ^ Nr. 19,448.

zit^o. Kundmachung.
w Wichts tt.'?^ten k- k. städtisch-delegierten Be-
^l'll. "udlaci, >"^ "'^b bekannt gemacht, dass die
^ t ! o "ono , . " / " " Behufe der Ä n l e t t u n g

^l ^traln? ^ruudbuches fur die
^ ^ N t 8 ? ' " " ? " l ^aschcl, Hlape,
^ ^ h ^ , " « u d T a d o b r . n u a gcpftoge-
V ^en i,f" ^"fassten Bcsihbogen nebst den

^ ^ "^"chnlsscn der Liegenschaften, der
"Malmappe und den über die Er-

hebungen aufgenommenen Protokollen in der Nmts-
kanzlci zu Laibach vom 15. Oktober l. I . au durch
vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen,
und dass für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Bcsitzbogcn, welche sowohl hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhe-
bungen der

2 2 . N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Amtskanzlei
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Übertragung der nach S 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzcs amortisierbaren For-
derungen in die neuen Gnmdbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wild,
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach Kund-
machung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. sta'dt. - deleg. Bezirksgericht Laibach, am
15. Oktober 1880.

( 4 4 3 9 - 3 ) Nr. 6995.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Oberlaibach wird

bekannt gemacht, dass gemäß ß 26 des LandeS-
gesetzes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Erhebungen zur A n l e g u n g eines neuen
G r u n d b u c h e s f u r d ie S t e u e r g e m e i n d e
S a s c h a r verfassten Besitzbogen nebst berichtigten
Liegenschaftsverzeichnissen, Mappencopien und Er-
hebungsprotokollen Hiergerichts

vom 2 3 . O k t o b e r 1 8 8 0
angefangen durch vierzehn Tage zur Einsicht auf-
liegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
würden weitere Erhebungen am

6. November 1 8 8 0
stattfinden.

Die Uebertragung amortisierbarer Forderungen
in das neue Grundbuch wird unterbleiben, wenn
der Verpflichtete vor der Verfassung der Grundbuchs-
einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am Listen
Oktober 1880.

<^g-y Kundmachung. " " ' " ' " " ° " ' °
Von der küstenländischen k. k. Fiilanzdirection in Trieft wird infolge Erlasses vom 12. Oktober

1880, Z. 18,543, zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass die in dem nachfolgenden Ausweise aufgeführten
Linien-, Weg«, Brücken-'und Uelierfuhvsmauten fiir die Jahre 1881, 1882 und 1883 im Wege der öffent-

lichen Versteigerung in Pacht gegeben werden.

Ausweis
über die für die Jahre 1881, 1882 und 1883 zu verpachtenden Mauten im Bereiche der küstenländischen

k. k. Finanzdirrction in Trieft.

Kategorie Äenemmng x ^ . « ^ ^ ^ <->^/5:^

U k W ZMM n"""""
M««ts.«ti.«en , Z ^ " Z - H s M

Triester Mauten.

Trieft, alter Schranken Linienmaut 7<"/,<,o . 4800 ^ A j
.. neuer „ .. „ . 4500 .'T' ^ , sr««,^,„
" neues Lazarett) '' .'. . 600 H >< l . Complex

Sessana Wcgmaut 22" . 3600 «- ^ l 18,000 si.
Prosecco „ 15" . 100 '^ L
Aasovizza „ .. . 4400 .2 ^ 1

Görzcr Mauten. H ^

Görz-Triester-Straße Wegmaut 7'« . 500 Z' ^
., -Kärntner- „ ,. 15^' . 4000 ^ , Z .
„ -Wiener- „ .. „ . 1400 ^ ^ H
.. .Italiener- ,. Weg-und Vrückenmaut „ I I . 8l)00 ^ ^ » ^

Mainizza Ucberfllhr — I I I . 10 ^ ^ . L
Carnizza Wegmant 15" . 700 " ^ Z
Haidcnschaft Brückenmaut — I. 500 -^ N ^ 2 Conwler
Mcrna Weg-und Auickemnaut 15" 1. 1100 ^ . 5 ^ ^ ^ t
Sagrado .. 7'« I I I . 3700 > « ^ 27,290 st.
Monfalcone „ .. 1. 900 . Z ^
Dnino Wegmaut 15" . 1000 Z ^ L
Gradiska .. 800 2 ." ^
Vcrsa Brücke Iudri Brückenmaut — I I . j ^ ^ ^ ss

Torre ?n l ^ " " " ^» «
Visko Wegmaut 15" . 380 Z "^
Nogaredo ^ .. « - ^ " Z ^ l
Canale Weg-und Briickenmaut , I I . 600 ^. ^

Iftriancr Mauten. « L .

Scoffie Wegn.ant 22" . 2000 Z- ^ 3. Complex
Galesano-Pola . . ^ ^ " ^ ^ 2 o si.
Obrou .. " , ^20
Iurdani « 500 < 1

Summe . . 51,210 fl.

^ - , ^ , . ,«,. mi. 5, tur Vervachtnna aller derselben vereint geschritten.
" ° " b^kAlmmm. 2 " ^ ^ « ! ! . ° K l w ^ «5 ««.°d°i.,«u.,g<n .».men bei der !,«, Fmonz.

dir...°„ «»ibach^m».Iche^wer^^ ^ ^

K. K. Finanzäieection.
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(4474!)-2) Nr. 8351.

Kundmachung.
Das k k. Neichs-Kriegsmiuisterium beab-

sichtigt, den Bedarf verschiedener zur Bekleidung
und Ausrüstung des Soldaten gehörender Ge-
genstände und sonstiger Erfordernisse für das
Jahr 1881 i « Wege der allgemeinen Concurrenz
sicherzustellen, und erlä'sst hiemit zur Einbringung
schriftlicher Offerte die öffentliche Aufforderung.

Bei der Offertverhandlung werden nur solide,
leistungsfähige Personen, welche die offerierten
Artikel entweder ganz oder durch Beigabe von
Zugehör in eigener Fabrik oder Werkslä'tte an-
fertigen, — berücksichtiget.

Sämmtliche Artikel müssen genau nach den
bei den Montursdepots zur Einsicht bereit stehen-
den gesiegelten Mustern eingeliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vor-
geschriebenen Formulare verfasst sein, das Mou-
tursdcpot, zu welchem geliefert werden w i l l , das
Quantum, ferner den Preis jedes Artikels in
ö. W. in Ziffern und Buchstaben genau und
deutlich enthalten.

Das für die Zuhaltung des Offertes erfor-
derliche fünfprocentige Badium ist bei einer M i -
litärkasse, u. z. für Steiermark, Kä'rnten und

Krain bei der k. k. Finanz-Landeskasse als M i .
litärzahlstelle in Graz zu erlegen und der Depo-
sitenschein mit dem versiegelten Offerte, jedoch in
abgesondertem gleichfalls versiegelten Eouvert einzu-
senden. <

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Erlagsdocumente über das Vadium haben
unmittelbar und längstens

b i s 3 0 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
12 Uhr mittags, bei dem k. k. Rcichskriegsmini-
sterium im Einreichungsftrotokoll einzutreffen.

Später einlangende, unvollständige oder un-
deutliche Offerte oder solche, welche durch kein
Badium gesichert sind oder nicht den aufgestellten
Bedingungen entsprechen, bleiben unbcrücksichtiget.

Die Detailbrdingungen sind in Furm eines
Vertragsentwurfes abgefasst und können vollin-
haltlich bei jeder Militärintendanz, bei jedem
Montursdcpot und Filial-Montursdepot, dann
bci den Handels- und Gewerbekainmern der österr.-
ungarifchen Monarchie eingesehen werden.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
der „Laibacher Zcitung« 3tr. 248 vom 28. Okto-
ber 1880 enthaltene ausführliche Verlautbarung
hingewiesen.

H. k. Militürintenännz in Graz.

(4435-2) Nr.i4M

Edictal-Porladullg.
Nachstehende Parteien werden ^ lh"s

kannten Aufenthaltes mit Bezug auf den ^ ^
Directionserlafs vom 20. J u l i 1856, ö-
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n . ^
von der letzten Einschaltung dieser K " « ^ ^
an um so gewisser Hieramts sich 3" "^ ,B
den aushaftenden Rückstand an der VM". ,
zwar:

1.) Dampusch Agnes, Obstverläufcri",
«ud P°st-Nr. 3988. . ßl'/, l"

an der Erwcrbsteuer pro 1880 M't " >'' ̂  ,
, 1 ()<'/.. slädtischer Schulu.'Me ^ . ^

2.) B»öar Anton. Krämer n,il Vpcze«t-"'l
- «ud Past-Nr. 4078, « 40 «
an der Erwcrbstcuer pro 1879 mit ^ " ^ i ^ „
„ dnlHandelskammerbcitragr n,lt l . ^ , ^ ,
„ 10"/^ städtischer Schulumlage ^ " ^,, „
.. Erwerbsteuer pro 1880 . - ^ " 52 "
„ den» Handclstanllliclbeitrage " 5̂ ,,
.. 10"/, städtischer Umlage . - " MsPllg

zu berichtigen, als im widrigen Falle ^ ^
ihrer Gewerbe von Amtswegen veranlag
wird. ^,<,bel1s^'

Stadtmagistrat Laibach, am 14. ^ ^ ^
Der Bürgermeister: Sa,w" ^ ^

N n z e i g e b l a t t .
(4505—1) ?lr. 9269.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber «nsuchen d»H Georg Petroviic
von Viod Hs.-Nr. 1>ö 'sird die mil
Bescheide vom I . I u n i 1880, Z, 4440.
auf den 9. September l, I . angeordnet
gewesene dritte executive Feilbielung der
dem mdj. Johann Mo l l von Martinhrib
Hs.''.'ir. 129 gehörigen, gerichtlich auf
1725 st. bewerteten Realitäten 8ud Rectf.-
Nr. 206, Urb.'Nr. 68, 75 n.ä Herrschaft
Loitsch »ezen schuldigen 50U f l . , resp. des
Restes, auf den

9. N o v e m b e r 1 8 80 ,
vovmillags 9 Uhr, loco roi »it^« mit dem
früheren Anhange und mit dem über»
tragcn, r^ss die Grundstücke bei derselben
parcellenweise hintau>zezeben werden.

N. k. Vczirlsgericht titsch, am 13len
Oktober 1880.

( 4 4 7 6 - 3 ) Nr. 5986.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vmn l. k. Oezirlsgcrichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Execu-
tionst'ache der t. t. Finanzprucuralur (nom.
des d^hen Aerars) gegen Thomas Zelle von
Dorn Hs.-Nr. 20 die mit Bescheid vom
13. Dezember 1878, Z. 11,109, bewilligte
und mit Bescheid vom 25. April 1880,
Z 355,0, sistierte dritte exec, sseilbietung
der Realität Urb.'Nr. 12 llä Prem M o .
137 f l . 23 tr. reassumiert und die Tag-
sahnn g auf den

5. November 1 3 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
23. Jul i l880.

(4'!93__2) Nr. 22.186.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. k. städt.-delt'g. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edictc vom 2, September 1880,
Z. 19,460, hiemit betanilt gemacht, dass
die erste exec. Feiloietnng der der Helena
Vrecelnit, Rechts- und Btsitznachfolgerin
dcs An! on Brecclnit von Vizniarje Nr. 1,
gehörigen, gerichtlich auf 2880 fl. ge-
schätzten Realitäten Urb.-Nr. 60, tom. I I , >
koi. N')5 ad Untnthuru und Rctf.-Nr. 38,
tom. I n,ä E t . Veit erfolglos geblieben
ist, daher am

10. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts znr zweiten
«i«c. Hellbietung mit dem vorigen An»
hange geschritten wird,

V"bach. am w . Oktober 18^0.

(4452—2) Nr. 8249.

Zweite ezec. Feilbietung.
Äm 12. Novembn 1880 wird in

Gemäßheit des diesgerichtlichcn Bescheides
>lnd Edictes vom 13. August 1880.
Z. 0532, die zweite executive Feilbielung
der dem Marcus Smerlol von Kanderö
gehörigen, gerichtlich auf 830 fl. ge°
schätzten Realitäten «ud Einl.-Nr. 27 der
Steuergeineinde Kandcrs statlfinde».

K. l. Bezirksgericht Littai, am 12ten
Oktober 1880.

(4398—?) Nr. 20,188.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. slädt.-deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Zu der auf den 9. Oltober l880

angeordneten zweiten exec. Feilbictung der
dem Josef Hoöevar uoil Po^log Nr. 1
gehörigen Realität ist lein Kauflustiger
erschienen, und wird sohin zur dritten
auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 0
angeordneten Feilblctung geschritten.

K. l, städt.-dcleg. Bezirksgericht ttui-
bach, am 9. Oltober l880.
"(436U—2) Nr. 4715.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vum k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
äermvec (durch Dr. Pirnat) die exec. Ver-
steigerung der der Anlonia Älaz von Aich
gehörigen, gerichtlich auf 2315 fl. ge-
schätzten Realität Eiul. 'Nr. 24 und 26 aä
Steuergemeinde Aich bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuilgen, uud zwar
die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 18 80
und die dritte auf deu

8. I äune ! r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von ii Uhr, Hier-
gerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritleu aber auch unter dcmselbeu hiut-
angegebeu werden wird.

Dic Licitationsbedingnisft, wornach
insbesondere jeder Üicitant vor gemach-
tem Anbote eiu 10proc Vadiuin zu Handen
der Licitütionscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract könueu m der dies-
gerichtlicheu Registratur cingeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2ten
Oktober 1880.

(4138—3) Nr. 5209.

Executive Mbietungen.
Vom dem k. l . Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietmtgen der auf 070 f l . ö. W. geschätzten,
der dem Michael Vajt von Gorenjavas
gehörigen Realität „Noual" Urb.-Nr. 182
ll.ci Herrschaft Lack der

12. November
für den ersten, der

13. D e z e m b e r 1 8 8 0
für dcu zweiten und der

l 2. J ä n n e r 1 8 8 1
für deu dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritleu Ter-
mine auch unter demselben hiutaugegebcn
werden wird.

Kauflustige haben daher au den ob-
bestimmten Tagen von l i bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtsknnzlei
zu erscheinen uud können vorläufig deu
Grundbuchsstand im Oruuobuchsamte
und die Fcilbietungsbeomguissc in der
Kanzlei des ubgeuannteil Bezirksgerichts
einsehen.

Lack, deu 25. September 1880.

(3751—2) ^Nr?55097

Erinnerung
an deu unbelamlt wo befindlichen Franz

Bo j c von Weikersdurf.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird dein unbekannt wo befindlichen
Franz Äojc von Wcilersdorf hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Josef Oesarl von Deulschdorf Nr. I l l
die Klage 6« i>ruc^. 9. August 1880,
Z. 5569. auf Zahlung eines Weinlauf-
schillingeS pr. 281 fi. s. A. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
mclle'cht aus den l. k. Erblauden abwesend
ist, so hat man zu feiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Joses Zotler, Hausbesitzer in Reif-
niz, als Curator n<1 ucwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machcu, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten

nno die zn seiner V e r t h e l M M ^ , ^
lichen Schritte einleite.' "^^,stc
diese Rechtssache nnt ^..„,^,1 dn^,,
Curator nach den Mstmn'N '' , . . . ^
richtsordnung verhandelt w 0 , ^
Geklagte, welchem es " , . ' , , l , . ^

rator an die Hand zu li ^ '^., Folg"'
einer Vcrabsäumuug e"t '" '
selbst beizumessen haben " ^ - ^ a>

K. k. Bezirksgericht " " '

(3«72—3)

Erinnerung ̂ ^
an Margarelha W a i d " / ^ c n ""'

ling wird der Margar h^.^gc.l ^
^eleznik Nr. 7, resp. d e r e ^
ben nnd Rechtsnachfolgern, ^

innert: kel diel'c"' 7 l)>''
Es habe wioer s" b ",/ ^tl. ? ,̂

Georg Wajda von A ^ ,880, ̂ , -
Klage ä« i)^«8, 22. ">>^ > ^igci'lh" ,g,7W5, i^ .A, 'erkennnnad^ , sc«

der zur Rcalilät ^ r r . - M ' M l l l ' > ^
Nr. 228 ^ Herrin t ^ , , i nde^ , ,
hörigen,

Abschreibung p^o. ^ « ^rha"
du.ig hierauf, worub^

auf den i ß s ^
5. November

angeordnet worden ist. ^,. < ,̂ ̂ hc,'
Da der Aufc.'tha ls ^ ^ d ,

diesem Gerichte ^ ^ ' a,den ^̂̂^̂̂^̂̂^
vielleicht auS den l . t . " ^ t t t t " ^
sind.so h a t m a n z n ^ n ^ d n ^
auf deren Gefahr " N d ^ ̂ s
(^eruio von M ö l H ^ ,

Die Geklag'en w« ^ ^ "" s,
Ende «erstand g e . « ^ ^ u c ' ' , , -
znr rechten Zc>t s ^ ^ e r b s ^ h <
einen andern S ° " 1 " „aä,c, z.e"

mdmmg mrhandl ^ ^ ^ , ^ !

23. Augnst 1680.
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A Ml we Feilbictllngen.
^ ,'' ^ ' " - l. VezirlsgeriK Lack
^, M V°rnalMc der öfftnllichen Feil-

"l 5 n l s ^ ^ " ^ «nd Uvb.-Nr. 390
"' i^O fl ««.> liottonnucndcn nnd
^ er 1 ^ F ' ^ t " ^a l i t ä l
s^ l ' en^ , , November

sül ke".^?.' Dezember 18 80
'" zwclten und der

!^bcsti,,m ^7 " ' , ' n mil dm, Bei.
s>e bci d ' 'c^ls diese Realität. we»n
"ichl w,,,i s^'. " ° ^ ' Mi tcn Termine
^ ' f t> 3 ^!' '.^' ' Schätzungöwc't
Ai , , , , ^ ' . bci drn, dvill.n Tcrm!ne
^K°>>fi,sti"''^"'Hinlangegeben wi'd
bG,,,^ "'t'ge habe» daher a,, den 0b
>'tlal>« , " ^ " " " ' ^ bis 12 Uhr
'°""l» v ,1« ^ ' ^ " ' " U ^ z" erscheinen und
^Mh,,. ">W den Gn.ndbnchsstand im
> ' V i 7 ' "^ ''' 3eilbiclun,̂
°" Nez s .^" Kanzlci des obgenann-

iHUsgMch^ eins.I^n.
^ ^ e ^ S e p ^ r 1880.

" ^ ,_ Nr. 9787.

^ i . . . ^ c u t i v e
I ? Wen^rsteiger
^belau., ^^^gcr ichlc Gnrlfeld

Cs - ^macht:
? ' s ( d . m 5 ^ ^ l u ^ e n der Maria
^ ' g t t l , , ^ " " Dr- Koceli) die ercc.
°! ^ °ß . . l ^ ' ^ ' " ^" lon Fabljane.i

gerichtlich
5 ^ ? / ' ,^'^°tzten Realität Reels..
>ll'8t u,.^ .H"'sch«ft Thmnan.l^art
^ "Uf d , , ^ " bic Feilbittungs T.g-

> N t ^ ^ ° v ember 18 8 0 .
!? '« Nli. '̂  ' " bio 12 Uhr. hier-
^>>. d . >^'" Anhange anqcordnet

>"t«n° l "ulrr dem Schähungs-
In«> L ? ^ " "erden wird

3 ^ ' l n s^ ' ^uUan t vor gemachtem
> ' i « > ' c " ^ a d i . . m zn Handen dcr
1 > ^ 7'liml zu erw..hat. sowie

V ^ l r ^ ! ^protolull und der Grnnd-
^'^l,iv ' . """ ' in dcr dicsgerlchtlichn

^ e , , K ' ' ^ e r i c h t Ourifeld. am

^ Z ^ ^
/^ . Nr. 4740.

^,, ^nnnernng
g Z ^ y / ^ . Barlholma M r a t .

^ " ^ n ' " ^ Il"'az Kauci^.

°° ? n ^ '^ ^ " " l i " . M.ea Oblal.

^ « H ' ' ' ^ . i i c hicmil crin.crt:

^ ^ ^ h ^ t ' "°n Gorcnawas die ssl^c

2 ^ " U r b . M , , 197 l.liHerr.

,""f drn " ^ ' Tagsatiung hler.

^ ^ ^ " b e r 1 8 8 0 .
^ n ^r A,. '̂/. "Usstuvdnct wurdc.
< ' G^i? N'Uhallt'Mt dcr Octta^t."
si»^l aus d . U"d''lmu,t u,,d dieftlbcn
"<!> l>«t ,,,' ^k- Erblandcn abwcsc^
V ' ^äl7^'?"^Urctunssund

Die ""ll "^ ^ ' " " ° ' ' ^

^e ""' H'sn"«!"" lie allenfalls
< ^ a . , ^ salbst erschaue., odcr

>o ^"ichl/,^a"!waltcr bestellen nnd
A.Ustn. N"We^e einschneite:, n.^

> ^ > ' l d ^ " ' " ' . widri,ens diesc
> ^ 7 ^ s nm'' ""facstelllen En-at.r

« ^ ^ 1 , ^ ihreR^t^
^ ? i" e e> " ' " " ' ' " ' ^"rator »n

die auö einer

^ b ^ ^ M i c h t " ^ , . am 4ten

(4131 2) Nr. 4805.

Ezecutiue Feilbietungen.
Von dc,n t. l. Oezirlsgn-ichle âck

wird zur Vornahinc der öffentlichen Feil-
dielnng der dem Anton Pnstülnll ans
«ack auf 1(X)5 si. ö. W. ncschlitzten N.ali
täten »ud Urb.-Nl. 127 ad Stadtdom.
Vact, Schätzwert :z70 si.; Urb.-Nr. 97/1
iul Sladldum. Vack, Schützwert 40 si.; «ud
Urd.-Nr. 162/1 aä Sladldom.Lack. Schätz-
wert 40 si.; Urb.Nr. 110 uä Psarrhof
Alllack. Schätzwert 40 ft.; Lud Urb.Nllin
lner 2422/IV iui Herrschast Lack, Schätz-
wert 515 fi.,

dcr 9. November
fi>r den ersten,

der 9. Dezember 1880
für den zweiten und dcr

8. J ä n n e r 1881
für den dritten Termin mit den» Bcisatze
bestimmt, dasö diese Realitäten, wenn sie
bei de:n ersten oder zweiten Tnmine nicht
wenigstens »>m den Schätznügßwerl ver-
lanfl würden, bei den» dritten Termine
anch unter demselben hintaiMgcbcn werden.

KüliflnstM haben daher an dcn oli-
bestimlnicn Tagen voll 1 l bis 12 Uhr vor-
mittags hiergerichlszn erscheinen undlöilnen
vorläufig den Gnmdbuchostand inl Grund
buchöamte und die Fcilbielnngobedingnissc
in dcr Kanzlei des obgcnannlen Äezirls.
gerichlcs einsehen.

Lack, den 5. September 1880.

(4124—2) 3ir. 5452.'

Erinnerung
an Mathias, Maria. Elisabeth, Ursula
und Maria Z a b n l o o c und Maria
S t a r c von Barovc und deren unl^lannle

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß,

laschiz wird dem Mathias, der Maria,
Elisabeth. Ursula und Maria Zabulovc
und dcr Maria Starc von Barovc und
dercu unbclanntcu Erden und Rechtsnach-
folgern hicmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Herr Johann Koskr von Ortrnegg
(durch dcn Machthaber H>!rrn Franz Er-
hounic, t. t. Notar in Rcifniz) die Klage
ä« pl-ll,L8. 23. S.plembsr 1880, Z. l)4s.2,
1)ct,o. Verjährt- und Eiloschcncrlläruna
nachstehender, anf dcn iltealitälcn «ud
Urb, Nr. 198, Reclf.-Nr. 071, wm. V111,
lul. 151 uild 3ud Urb.-Nr. 800. Reels.'
Nr. 073, Win. V111, loi. 193 iiä Herr-
schaft Auersperg haftender Pfandrechte,
als:

k) des Schuldbriefes vom 13. März
1821 für Mathias Zabuluvc von
Äarovc ob 200 si. und für Maria,
Elisabeth, Ursula und Maria Zabu.
looc von Garovc ob i», pr. l00 si,
M . M . sammt Nebensachen,, und

k) des Eheoertragcs vom 14. Jänner
1826 für Maria Slarc von Aarovc
ob 400 si, f. A.. —

eingebracht, worüber die Tagsatznng zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung über
diese Klage auf dcn

8. November 18 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des 3 29 a. G. O.
angeordnet worsen ist.

Da dcr Ansenlhallsor» der Geklagten
diesem Gerichte nnbclaimt und di'sclben
vielleicht ans den l. t. Erblandrn abwesend
sind, so hat mau zu ihrer Vertretung
und anf ihre Gefahr und Kosten den
HerlN Mathias Hoicvar von Großlaschiz
als Eurator u.ä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern "Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft n.achen, überhaupt im
ordnnngsmäßigcn Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widriaens dlrsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bcstinnmmgcn der Gerichts«
ordnnnq verhandelt werden und dle Ge-
tlaaten. welchen es übrigens frei steht, uirc
Rechlsbchclfe anch dem benannten En-
rator an die Hand zn geben, sich die aus
rincr Vcrabsaunnmg entstehenden Folgen
selbst bchnmkssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. September 1880.

(4200-2) Nr. 2700, 0094. 2705.
4750, 3494, 4740.

Bekanntmachung.
Zur Einberufung von Erben, deren

Aufenthalt unbekannt ist, wird û n-. l. l.
Aeznt^cllchlc Krainburg bekannt gemacht:

1.) Es sei am 18. März 1878 Andreas
R l̂ovc zu Goritschc Nr. 25 mit
Hinteilasslma rincr lchlwilligen An-
ordnuna gestorben;

2.) es sei am 5. September 1878 Ur>
snla Olobocnil zu Zirklach Nr. 03
lrd iiit.o«t,iU0 gestorben;

3.) es sei am 20. Flbrnar 1878 Hc>
lenll Zcroonil zu Tschirtschiz Nr. 4
mit Hinterlassung einer letztwilligen
Anordnung gestorben;

4.) es sci am 1. Juni 1879 Maria
Gale zn Sralovljc Nr. 5 ud inte-
8ww gestorben;

5.) es sei Agnes Trepan zu Vasöe
Nr. 7 a,!) jlit6«t«,t,() gcstorben;

0 ) es sei Maria Rozman zu Smled-
nik Nr. 4!) ild iuto^UUo gcstorden.

Da dc>n Gerichte der Allfcnthalt:
lui 1.) des crdlasserischcn Sohnes Andreas

Nalolic,
ad 2.) dcr dem Taufnamen nach unbe-

kannten erblasserischcn Nichte, bc-
ziehnngöweisc Tochter des vcr
stolbcnen crblasscrischen Bruders
Johann Globoönit,

»ä 3.) des erblasserischen Sohnes Josef
^crovnik,

aä 4 ) dercrblasserischcn Söhne Franz und
Josef Gale,

ad 5.) der erblafserischcn Geschwister I o
hann Trepan nnd Margaret, ver-
chcl. Martinjal, und

H(i 6.) des crblasserischcn Sohnes Johann
Rozman unbekannt ist, so w^dcn

die genannten Erben aufgefordert, sich
b innen einem J a h r e

von dem unten gesetzten Tage an bei di>
sem Gerichte zn melden und die Erbscr<
llärnng anzubringen, widrigenfalls obige
Verlassenschaftkn mit den sich mcldcndcn
Erben nnd dcn für die abwesenden Erben
im Sinne des Z 131 des kaiserlichen
Patentes vom i). Aliailst 1854, Z. 2(<8
R. O. Vl. , aufgestellten Curalorcn abge-
handelt würden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
28. September 1880.

(4085-2) Nr. 4046.

Execntive
Nealitätenveisteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l. Stcuer-
amtes Wippach (nom. des h. l. t. Äcrars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Furlan als grnndbüchlichen und Vinccnz
Dolcnc als faclischcn Besitzer in Zoll
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach Rust.-Tom. 111, Gvnndbuchs-
Nr. 272 vorlominendcn, gerichtlich auf
KN0 fl. geschätzten Realität wegen auö
den, Rnckstai'dsanswcise ddlo. !4, Februar
1880 den» h. k. l. Aerar an landesfürst-
lichrn Stellen sammt Umlagen schuldi-
nen 73 si. 2'/l. kr., dcr anf 15 si. 23 kr.
ö. W. adjustierten und writers austau
feudcn Exccutionslosten bewilligt und hie
zu drei Feilbielnngs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

2 0. N o v e m b e r ,
die zweite anf den

22. Dezember 1880
und die dritte anf dcn

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hirrgerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl be, dcr
ersten und zweiten Feilbirtung nur um
oder über dem Schä'tzrmgöwert. be« drr
drillen aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnissc. wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ölcilallonscommission zu erlegen ha,,
sowie das Schatzlmnsprotololl und der
Gruudbuchsextrael lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
12. September 1880.

(4097-2) Nr. 10.033.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es^ sei über Ansuchen de« Anton
Lavlinsek (durch Herrn Dr. Koceli) die
exec. Versteigerung der dem Lorenz Povhc
von Planina gehörigen, gerichtlich auf
1575 fl. geschützten Nealitüt Berg-Num-
mer 045 und 048 »d Herrschaft Land-
straß bewilliget ui'.d hiezu eine Feilbietunas-
Tagsahung auf den

2 7. November l 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unler dem Schä-
tzungswert hintangegebcil werden wird.

Die Licitationsbedinaniss?, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitaiionsconimisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungepl'otololl und der
Grundbuchscxlracl können in der dies-
Michllichcn Registratur elugesehen werden.

K. k. B^irlsgericht Gurtfeld, am
18. September 1880.

(4090-2) Nr. 7537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfclo
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Hokevar (durch Herrn Dr. Koccll) die
efec. Versteigerung der dem Josef Zdravjc
von Straza gehörigen, gerichtlich auf
2805 si. geschätzten Realität Dom.'Nr. 5/1
u,d Gut Arch bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs'Tagsatzllnacn, und zwar die
erste auf den

20. November,
die zweite auf del»

18. Dezember 1880
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittaaS von 10 bis 12 Uhr,
hicraclichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Kicitationbcommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
gerlchtlichen Registiawr einacschcn werden.

tt. l. Bezirksgericht Gnrlseld, am
21. I n l i 1880.
(4082—2) Nr. 3009.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt armachl:

ES sci üt'er Ansuchen des Johann
Nachtigall von Deschetschendors die ezcec.
Vcrstrigeruna des dem Anton und der
Maria Tomsic von Oradcnz gehörigen,
gerichtlich auf 125 ft. geschätzten Wein-
gartens kud wm. X I I und Top.-Nr. 94' / ,
u,d Herrschaft Seisenbcrg bewilligt nnd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf dcn

12. November ,
die zweite auf den

13. Dezember 1880
und die drille nuf dcn

14. Jänne r I 8 8 I ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange an-
pcordnct wm>ln, dass die Pfandreawät
bei der erstcn und zweiten Fcilbietnng
nnr um odev über den, Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nntrr demselben
hin«angegeben werden wird.

Die Lieitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen der
Licllationscommission zu erlegen hat. sowie
das Echiitzlingsprotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgerichi«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Snsenvera. am
22. September 1880.
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(3801—1) Nr. 46Ü6.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. Sleueramtes
Feistr!', (in Vertretung des hohen t. l. Aerars)
wird die mit Vescheid oom 2 l . März
1880. Z. 1938, anf dell 19. Ju l i 1880
angeordnete dritte execulive Feilbietung
der dc> Maria Nemc von Prcm gehörigen,
auf 800 fl. geschätzten Realität 8ud 1Ub,'
Nr. 5 aä Pfarrgilt S t . Helena ;u Prem
auf dcn

12. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hie,gerichts mil dem
vorigm Anhange übertragen.

K. l. Vezirksger!chl Feistriz, an' 13teu
Jul i ,880.

(4401- ^ ^ . 5435.

Uebertragung
dritter erec. Feilbictung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
delannt gemacht:

Es sei die anf den 4. Oktober l. I .
angeordnete dritte erccntiue Versteigerung
der dem Mathias Pavsiö von Bajhouc
gehörigen Realitäten Top.-Nr. 14 und 17
k(! Kroisenbach auf dcn

15. November l. I . ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertrafen worden.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
4. Oktober 1880.

(3813—1) Nr. 5675.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem Mathlas Bozlö von Zarccjc
rUcksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern bekannt gelben:

Es habe Maria Boziö oon Zaretje
Nr. 15 wider dieselben «ud prasL. 13ten
August 1880, Z. 3675. oic Klaqe wegen
Ersitzung der Realität Urb. Nr. 16 aä
Gut Radelsegg s. A. hiergerichts ein-
gebracht, worüber dieTaqsatzuug znr ordcnt«
lichcü mündlichen Verhandlung auf dcn

1 7. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dein Anhange das Z 29 allg. G. O.
angeordnet und den Geklagten zur Wah<
rung deren Rechte Stefan von Zarcilje
zum Curator a,ä u,ewm bestellt wurde.

Hievon werden dieselben zu dem Zwecke
verständiget, dass sie entweder selbst zur
Tagjatznng erscheinen oder dem Gerichte
einen anderen Bevollmächtigten namhaft
machen, wldriaens die Streitsache mit dem
aufgestellten Curator allein verhandelt
und dem Gesetze gemäß entschieden werden
würde.

K. l. Bezirksgericht geistriz, am
14. August 1880.

(3811^-1) Nr. 55507

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Matliias

P r i m e von Großbulowiz Hs-Nr. 2.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen
Mmhias Primc von Großbukowiz Hs,<
Nr, 2 hiemit erinnert:

E'j habe Johann Primc von Groß-
buknwiz Nr. 2 wider denselben die Klage
auf Elsttzung des Ei,)cnthumsrcchtes auf
die auf den Namen des Mathias Primc
vergewährte Realität Urb.-Nr, 13 ».ä
Herrschaft Prem 8ud 1>!Ä68. 10. August
1880, Z. 5550, Hieramls eingebracht,
worübcr zur ordentlichen mündlichen Per-
handlung die Tagsatznng auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit den, Anhange des § 29
der allg, G O. angeordnet und den G ^
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Marl in Vatiota, Einviertel-
Hübler von Gioßbukowiz, als Curator ad
actum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, wior'gcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

( 4 4 6 4 - 1 ) Nr. 0032

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Groß'

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des Franz

Hocevar oon Kolenporf, Ä>zirt Neisniz,
wegcn Nichlzuhallung der Vicitation^-
bedingnisse vom 25. Juni 1880 von Seile
des Elstehers Bartyelmä Zmoarsii! von
Bioem Hs.-Nr. 26 die Recitation der
Realität des Johann Hren von Konv
polje Hs.-Nr. 3 8ud Grundbuchseinlage
180 der Calasttalgemeinoe Kompolje be-
williget und hiezu die <ieî bietungs-Tag<
satzung auf dtn

2 7. N o v e m b e r 18 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze augeordnet
worden, dass die Realität bei obiger Tag«
satzuug auch unier dem Schatzwerte hint-
angegeben werden wird.

Hi« t. Bc;ilk.gericht Ovoßwschiz, ain
20. Ollobcr 1880
(4453__^ ' Nr, 7183

Executive
Nealitäteuversteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mstriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d?5 Andreas
Frank von Prem die executive Betsteigerung
dcs F<anz Kraöovic von Smerje Nr. 42
gehörigen, gerichtlich auf 1070 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 142 ad Prem
bewilligt und yiezu drei Feilliietun^'«
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
dk zweite auf den

10. Dezember 18 80
und die dritte auf den

14. I ä u n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bktlmg nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hinlangegebeu wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie da» Echatznugsprotulull uno der
Gruudbuchsextract, töniun ill der oies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcislciz, am 28sten
Teptember 1880.

(4343 -1 ) Nr. 4096.

Erinnerung
au die unbekannten Josef St ib i l , Anton
Kobal, Paul Zvokelj, Franz Stibil.
Franz Bratina aus Dolenje und Iosefa

Terasch aus Lipa.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird den unbekannten Josef Stibi l, Anton
Kobal, Paul ävokelj, Franz Stibi l ,
Franz Vraiina aus Dolenje und Iosefa
Terasch aus Liva und deren unbekannten

Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:
Es habe der mindj. Josef Stibi l Nr. 11

von Dolenje (durch den Vormund I .
Petriö von Planina) wider dieselben die
Klage ans Anerkennung des Eigenthums-
rechtes auf die Realitäten :rä Slapv
pux. 165, ! 6 6 ; ad Herrschaft Wippach
wm. I I , i>l^. Z02; aä Premerstein
1)^3. 73 und Trillek pa^. 23? und
Löschung der darauf hastenden Satzpostcn
«ud i)Nlo». 22. September 1880, Z. 4l)<)0,
hicrmnls eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

19. N o v e m b e r 1 6 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
der allg. G. O. vor diesem Gerichte' an«
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes der Grund-
besitzer Matthäus Kette von Dolenje
Hs.-Nr. 25 als Curator ad acwm auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe,» zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit seldst zu erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
6. Oktober 1880.

(4269—1) Nr. 4029.

Dritte exec. Feilbietung.
Uclier Ansuchen der Iosefa Lauren'iö

von Adclsbcrg (durch Herrn Dr. Den)
wird die mit Bescheid vom 18. April
1880, Z . 190L, auf den 10. d. M . au-
geordnet gewesene dritte exxutive Feil-
bietung der dem Allton Pols,ik von Erzel
gehörigen, gerichtlich anf 080 f l . be-
werteten Nealität u.ä Herrschaft Wipftach
t,om. XXV, pll^. 329 wegen schuldigen
100 f l . sammt Anhang auf den

2 7. N o v e m b e r 18 8 0 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am
8. August 1880.
^(4399—1) ' Nr. 2^204.'

Dritte e<rec. Feilbietung.
Bom l. t. st'ädt.-deleg. Bezirtögevlchlc

in Laiboch wird bckaiml gemacht, dass,
nachdem zu der in der Exccutionssache der
s. t. Finanzprocuratur snow, des hohen
t. l. Aerars) gegen Marianna Pis von
Sostru Hs..Nr. 24 auf den 9. Oltober 1880
augcoromtcn zweiten exec. Feilbietung der
Ncalilät He,-Nr. 33 ad Po' molnil k'in
Kauflustiger erschienen ist, zur dritten
auf dcn

l 0. N o v e m b e r 1 8 8 0
mit dem sriihcrul Anhange anberaumten
Feilbietung aeschritlcn werden wird.

K. l. städl.-deleg. Bezirksgericht Uai<
bach, am 1 l . Oltober l880.

( 1 7 8 8 - l ) Nr. 3107.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. !. Bezirksgerichte Feistriz wird
im Nachhange zum dicsgerichllichen Edlcte
uom 30. September 1879, H. 7393,
bekannt gemacht:

Es sei in der Execntionsjache der
Maria Nuölö von Neifniz gegen Josef
Nojc oon Verbica Nr. 4 M o . 43 fl.
73 kr. die mit dem hiergerichlllchcn Be»
scheide uom >7. Februar 1880, Z. 1109,
uuf den 13. Mai 1880 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der gegnerischen Realität
«ud Urb.-Nr. 187 acl Herrschaft Iablaniz
neuerlich anf den

12. Nove mber 1 > ! 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dem
früheren Anhange übertragen worocu.

Dcm hicrgirich;s uudctani^ wo sich
aufhaltenden ^fccuten I^sef Nojc wurde
ücr bezügliche Bescheid zu Handen oeS
für ihn bereits aufgestellten Curators ad
actum îorcnz Irrousrt von Feistriz zu-
gestellt.

K, l. Äezirlsgericht Feistriz, am
12. Mai 1880.

(4454 - 1 ) Nr. 723^1

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei nbei'Ai'smhm del Versicherungs»
bank„3lavlja" (durch Dr.Mosch6) die ez.ec.
Versteigerung der dem Anton Valenölö von
Mercöe Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
2960 fi. geschätzten, im Gruuobuche der
Herrschaft Prem Lud Urb.Nr. 15 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drel Feilbielungs Tagscchungeu, und zwar
die erste auf den

19. November ,
die zweite auf den

1 7. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dri ten aber auch unter demselben hint«
angegebeil werden wird.

Die Lic!tationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jlder Licilant vor gemachten,
Anbote ein10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
dal Schätzungsprolololl nnd der Grund
buchsextract können in der dicsgerichtlichsn
Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Feisttlz, am
4. Oltober 1880.

^ ^22,187.
(4397 -1 ) "'.' 4, ,.,1

Laibach wird bekannt ge'"°ch,- ^ g
Zu der auf den ^ ^ » . <

angeordueten zweiten exec, ö " ^, 18
deni Mart in K.lll.se von ^ r ^ ^^^,
gehörigen Reali'ät 'st te. >^ ^
erschienen, und wird zur dum

10. N o v e m b e r 10
angeordneten steilbielung ^ M j ^ ^

j i . t. stäot.<dcle.. O H " l W ^
bach, anl 9. O t t o ^ i M ^ ^ ^

^'''BeianntmachuG,,
Von d.m t. t. städt.'dM-^ , ,

gerlchte Laibach »md de" un ^
befi,̂ dllchen Michael, Iosts. ^H^Wz,
Marga.clha Plcslo, ^ " M r M c f
Michael, Josef. I'hann u ' ^ , , B
Plcslo, endlich Johann " ' " " „ . M l .
Pkslo. letztere geb. Z d c W ^ u ^
lige.l Erben und RcchtsnachfH^^ ,,«
sannteu Aufenthaltes. hie"»t '̂ ^,,,>0.
FranzPlestooonBreso>ulz("^^W
Zarnit) ge^'n die Ob^cnam'"' ^ 3
äoprao«. 10 .Hepte inber i ^o ^^„g
M o . Verjährt, und l̂ösche . g „
und Gestaltung der M M 9 ^ L i -
derung pr. 140 fl. I? " . . zl, h'"'
weiteren i5or>runa p̂> ^ ^ ' z m - M>»'
,erichls überreicht hat welch i ^,f ^ '
lichen münUichen Verhandln"»

16. November « H . s ^
um 9 Uhr vormittags. l M g ^ ^ ,„f̂
bcschieden und der M M » ^ . ^
stelltell Curator ^cl aoMw -?" M t " " .!
Papcz. Advocat in «"bach. ' » ' ^ cn«"'"'

Hieoon «erden l°"U'N K' /,chM
Geklagten, resp. deren N M ^g
mit der Weisung versland'gct' «^ ^
satzung entweder selbst z« c'sch" ^ „ ^
anderen Rechtsfrennd zu " > M , ^
dem aufgestellten ^ ra to r d>, ^ B
Behelfe'an die Hand i " ' ^ M s H
diese Rechtssache nur "'»l ^ . ^ ""'
ten Curator verhandelt uno ^.
Rechtens ist, erkannt L ^ „ B ^'

K. k. städt,-delcg. Äez N ^ ^
bach, am 13.

(3752-1 ) ,

EriluMlNg ,,.
an die derzeit nnbela»'.' ' ^ Oesch'")
Anna und Maria S t o p ' " ^ ^ , , , "
d e s G e o r g u n d d . ^

Von dem ^ Äczi r t^cht . ^
wird den derzeit u n d r w ' " ' ' ^ ^
Anna und Maria Sloft >'. ..„v ^ ' l "
des Georg und Malia SloPl''
Orazem. hiemit erinnert'^^^^^^

Es
Johann Zobec von M ^ ^ 0 , ^
die Klage äo in'l^«. ^ ' >> 1 ihrl -,5342, wegen Vcrjchrtertt u M ^

der Realität Urb.-Nr 401 P,. 6^,^
Rcifniz haftenden F " d e . l M ^ f,
35 fl. 50 kr. llnd ? p. ,
eingebracht, wmÄber i " ' ^ f d -
Verhandlung die T a M " ' ^ g 0 , ^

10. November ' Z ^ °
vormittags 9 Uhr, h ' " g ^ .„
net wordell ist. . hcr ^scldc"

Da der AufenthaUs ^ ^ ..,
diesenl Gerichte " " ^
vielleicht aus den l . l . ^ ^ r e t » " " >>,>
sind. so hat man zu U M ^ „ v^ „
auf ihre Gcf.hr
Hohann Klnn, G " ' " ^ n b ^
Reifni,, als Curator cw . j ^ o " H ^

Die Geklagten ^ r " ^ ^ ^ ^ ^ ^
Ende verständiget, d " ,/„ o°cr s'^sc"
rechlell Zeit selbst erschH' , ,,'d < i>anderen Sachwalter b ^ u e . . ^

Gerichte namhaft ' " ^ " ^ . . s c h < l i ^
ordnungsnläßiae.l " ^ ,, ol ,.c,
die zn ihrer Berthe.^ " « r ^
Schrille einleiten lone . ^ l l t - ^

Rechtssache mit d " . , ^ r ^ . O.
tor nach den V c s t ' M M ^

0: dll'lng verhandelt w ^̂  ,<

Folgen selbst bcliu H 9le.f"'
K. k. Bezlrlsgerl^

10. August 1880.
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1«0 Cimcr

^eckainer Wan
^ L ? ^ s s dc„ Jahren .87« u,,d
^"'"?Lai'l '.^""b Müllers Aunoncen-

Anna Sinkovic,
L'WM ^"^"'splatz Hs.'Nr. 10,
» » ^ L . ^n billigsten Prciscn

! ? - ' n l l c " " '"e Quali!«!. die sir
^ " r r , . t ^ ' ' ' " s l °m Laqcr l,°«. als:

lÜ ,>« . E a . ^ " ^ " ' f i t z e n , <5re«

tz "er - ' H « , vrgaudin, Unter.
i > M ? > ,'> Damenwäsche, »i lz.

^"'" Wo l"' Z^ünchfe, Handschuhe
^ "«ibä x' ^ " r u . Knöpfe u s ,l> -
^Mln!,"«ber wcrdc>> jo „acy Wunsch aus.

ß l ^ ^ t i g e Auflräae werden schnell-
V ^ ° Äch ' d'enlrichen auch eine for«.
^ ^ 3 " «mantiovt. (4508) 3-1

*•*•• II ii-Nrli
! ! ^ i2^""khei ten j.der Art (auch ver-

V'U'N'10 l̂? ' "Z°' Geschwüre, Syphilis
k 5 ' ' ^ ' " ! ' ' ^ I l . . f t bei ssrauen ohne

' ^ ,̂ > ° s Patirnlcn nach ganz ncnrr
3i>. (dis ̂ " " ' ' « " ' Tngen «rundlich
^"ltl! 5N, Ordination: (^ltt) !iii

^ ^ bis'^.^b^ Sonn-,nnd Feiertage
" ^ ^l,n..^ ^ b""orar mäßig.

^ r . Spranger'sche

HentnPftn
l°z ys "bttii,,. "N"llsidcnden momentane Hilfe
« / ^ e i b ^ u l c . . schneN nnd schmerz.
!V"!>" 'sml, . ' " ^ ' " l Appetit, beseitigen
< !l>,,̂  " . sm.gen Anfs.osz/ Ucbclleit,

^ l^ssi i , N"° lchi'lM vor anstectenden
^ / b t t z ^ versus mit einer Wenig-

! ">lc,t, " ^ s'ch selbst von der schnellen

^N'bnck b " "n Apotheker ^ . »no-
^ ^ z , ^ . .^ (1474) 4 0 - 2 ^

^ ^ " ° " ü0 und 50 kr. ii W.

^ 'Alle Arten (22:^6) ^

> < „ l̂nrichtunge» n

'""',»» ''"iebor Ar t N

^ « ^ ^ u n ' l MübelnesHüft.!!

A ^ Nr. 6859.

^ «n?."'Mchung.
T " N v ? w/ befindlichen

>»'!ig" Men. daft die ,ül sie

«?'!>tt?, " ^ ^ . w o m i ! llbei Nn>

^<'^°««l<msiaYuck«,nn
< > « « " ^ 'F"u le in« Hed.
V " « ' « ^ . ' » ^««crlcibung be«

^ V " ^ u 6 , e Vb.I7. Sei..
'" ^"">iit,,7«,° ^- " " vorkommen.
<"°ll<iU ^'««n°n!heil am B°-

k « " , ^ h ^ " " ' bestellten Curator

"°bt«7H«icht Vaibach. °m

Juwelen», Gold» und Silberwaren»Lager

Beehre mich anzuzeigen, dass ich mein renovierte«« Locale wieder be> !
^ zogen und dass ich die bcstrcnommirrtc, seit 1832 bestehende Firma nnter ^
^ eigenem Namen forlsnhre. Gleichzeitig mache ich das P. T. Publüum auf »
>2 mein ganz neues, gut assortiertes und billiges Lager von ^

3 Juwelen-, OM- u. 8Vemaren l
Z aus den ersten Fabriken des In« und Auslandes " ^

aufmerksam. ^ l
«- Ansträge aller in das Fach schlagender Arbeite» und Reparaturen

^ . werden gnt, prompt und billig effcctuilrt. - Einkauf und Umtausch zu » ^
l ^ den besten Preisen, sowie liinger am Lager befindliche Gegenstände weiden
Z tief nntcr dem Einkaufspreise ausverkauft. ^
^ Zu zahlreichem Besuch ladet hoslichst ein - 5

Z Ferdinand Simonetti, D'
<45^1) 3 - 1 Juwelier. RathhauSplatz Nr. 6.

des Ferdinand Simonetti, vormals Peter Simonetti.

„Znr Strickerin."

Woll- und Tapisscm-Hmldlmtg und Vordlllllcrch
, Lck der Iudengasse Ur. ̂ .

Soeben von Wien gekommen, zeige ich höflichst an, dass ich dortselbst geschmack-
volle Stickereien, viele nene Vordruclniodelle und Monogramme, Wolltücher, Kinder«
hanben, Strümpfe, ("amaschen, dann Modeschmclze, Seidenbändcr für Kränze. Strick-,
häckel» nnd Strick'Malerinle und SchaswuIIgarne, sowie verschiedene in mein Geschäft
einschlagende Artikel neuester Erzeugung und Mode beschafft habe, w<mnt ich die
sehr geehrten Kunden bestens zu bedienen wünsche und darum deren Anfträge erbitte.

^ Hochachtungsvoll

""" ° ' Marie Drenik.

(4482) Nl. 7447.

Kundmachung.
Die Gläubiger der E. Terpin'schen

Concursmasse werden zur Beschluss-
fassung über die schließliche Festste!'
lung dcr Forderungen des Masse-
verwalters aus den

8. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
früh 10 Uhr, im Sinne des § 187
der Concursordnung zum gefertigten
Concurscommissä'r einberufen.

K. k. Landesgericht Laibach, 25sten
Oktober 1880.

Der l. l. Voncurscommissiir:

Dr. Biditz m. p.
(4475—1) Nr. 718h.

Uedertragung
dritter ezee. Feilbietllilg.

Vom t. k. Landesgerichte Laidach
wird mit Bezug auf das Edict vom
5. Juni 1880, Z. 3866, bekannt ge-
macht, dass die dritte executive Feil«
bietung der Herrschaft Kostet im hier-
gerichllichen Aerhcmdlungssaale auf den

2 . M a i 1 8 8 1 ,
vormittag« 10 Uhr, übertragen wor-
den ist.

Saibach, am 16. Oktober 1880.

(4445—1) Nr. 7288.

Dritte exec.
Gutsverstcigerung.
Wegen Erfolglosigkeit deS zweiten

Termines wird am
2 2 . November 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, im dieslandcS-
gerichtlichen Aerhcmdlungssaale in Ge-
mäßheit des in Nr. 177, 187 und
189 dcr „Laibacher Zeitung" em-
geschalteten Edictes ddto. 24. I u m
1880, Z. 4954, zur dritten execu-
tive« Feilbietung des dem Herrn Josef
Pehani in Nassenfuß gehörigen land-
täflichen Gutes „na Trat i " gefchntten
werden.

Laibach, am 19. Oktober 1880.

(4427—1) Nr. 6794.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgcrichte in Lai-
b.ich wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Daniel
Predovii in Laibach die executive
Versteigerung des dem Thomas Su-
stersiö in Laibach gehörigen, gericht«
lich auf 2400 ft. geschätzten, im
Grundbuche der D. N. O. Commenda
Laibach 8ub Urb.-Nr. 2 4 ^ vor-
kommenden, zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Eonscr.-Nr. 21 gelegenen
Hauses sammt Wirtschaftsgebäuden und
Garten und des dem Thomas Au-
stersic gehörigen, gerichtlich auf 200 f l .
geschätzten, im magistratlichen Grund-
buche im Bande 17, Seite 339,
Mappe Nr. 236 vorkommenden Ge-
meinantheiles am Volar bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2 2 . N o v e m b e r ,

die zweite auf den

2 0 . Dezember 1 8 8 0

und die dritte auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,

jedeSmal mit dem Beginne um 10
Uhr vormittags, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge.
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscomnüssion
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Negistra-
tur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Oktober 1880.

(4407—1) Nr. 7083.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Franz,
Johann und Johanna S ima , resp.

deren Rechtsnachfolger.
Vom l . k. Landesgerichte Laibach

wirb den unbekannt wo befindlichen
Franz, Johann und Johanna Sima,
resp. deren Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Helena Sima geb. Lazar,
Hausbesitzerin in der Krakauvorstadt
Nr. 32 (durch Herrn Dr. Zarnil),
gegen dieselben als Rechtsnachfolger
der Maria Sima die Klage äs plass.
29. September 1880, Z. 6824, auf
Anerkennung des Eigenthumsrechtes des
Hauses Einlage Nr. 68 aä Catastral-
gemeinde Krakau Consc.-Nr. 32 neu
und Gestattung der grundbücherlichen
Einverleibung desselben eingebracht,
welche um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede dem als Cu-
rator bestellten Herrn Dr. Munda zu-
gefertiget wurde.

Dessen werden die unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolger der Ma-
ria Sima mit der Aufforderung ver-
ständiget, dass sie entweder einen an-
deren Ncchtsfreund zu bestellen oder dem
aufgestellten Curator die allsälligen Be-
helfe an die Hand zu geben haben,
widrigenfalls diefe Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach, am 12. Oktober 1880.

(4465—2) Nr. 1155.

Bekanntmachung.
Dem unbllamll wo befindlichen Gustav

Heimann von Laibach, beziehungsweise dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern wird hier-
mit belannt gegeben :

Es sei denselben Herr Dr. Rozina,
Advocat in Rudolfswert, zum Curator
aä u«t,um bestellt und ihm der grund-
büchcrliche stoschungsbcscheid vom 2 l . Sep'
tcmbcr 1880, Z . 1054. zugestellt worden.

K. l. KreiSgericht Rudolfswert, am
19. Oktober 1880.
(4486—2) Nr. 8005.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo brfmdlichen Oeorg,

Gertraud, Iatob und Johann Pirman
von Boölovo, Iernej Fajael von Nadlisel,
Mathias Zalar von S l . Veit, Maria
Assar von Ravne uud Anton KoroSec von
Mclule, resp. deren ebenfalls unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern wird
belannt gemacht, dafs der in der Execu-
tionssache des t. l. Steueramles kaas
f,egen Anton Pirman von Boötovo pew.
76 ft. 79 lr. s. A. erflossene diesgericht-
ttche Bescheid vom 5. August 1880,
Z. 6005, dem denselben unter einem auf-
gestellten Curator Herrn Josef Modic von
Neudorf zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Laas, am löten
Oktober 1880.

(4448—2) Nr. 50U8.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

kundgemacht, dass in der Execullonssache
des Gregor Konsel von Trojar.a wider
Bartholmii Peöar von Ielent M o . 14 f l .
35 kr s. A. die mil dem Bescheide vom
24. Ju l i 1880. Z. 3549, wegen Erfolg-
losigkeit des ersten und zweiten Feilbie-
lungstermines der dem Bartholmä Prlar
von Ielenl gehörigen, gerichtlich auf
1325 ft. bewerteten Realität Urb.-Num-
mer 237 u6 Münlendorf zu der auf den

17. N o v e m b e r l. I .
angcordnelen dritten e^cutiven Feilbietung
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am M e n
Ollob« 1880. '
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Hotel Daniel
(4339) 12-3 G"iaZ

vi8-Z.»vi3 dem Eüdbahnhofe,
Tramway'haltestelle, elegant und
mit Comfort eingerichtete Zim»
mer, Gast- und Caftgarten. gute
Küche, vorzügliche Weine, billigste

Preise.

Ton-Violinen,
Original.Vlodell Josef Quarneri, 2 fi. 8, Ton-Violas 10 fi., Ton-Cellos 24 ft., bringe ich
in empfehlende Erinnerung, Diese Ton»Violinen, Violas und Cellos haben sich bereits schon
in allen Ländern Oesterreichs sowie im Auslande sehr stark verbreitet- ich garantiere für ein
jedes Instrument, das von mir bezogen wird, und nehme ein solches in nicht convenierendem
Falle selbst nach Jahren für den Kostenpreis gerne wieder zurück.

S t r e i c h i n f t r i t m e n t s n - I a b r i c a t i o n des

Wenzel Honer
in Schönbach bei Eger in Nöhmen. (3607) 10-10

Restaurations-Eröstnung.
Meinen hochverehrten Stammgästen und P. T. Publicum. welche mich während

meines Aufenthaltes als Restaurateur des „Hotel Stadt Wien" mit ihrem Vertrauen
und ihren Besuchen beehrten, sage ich hiemit meinen ausrichtigen Dank. — Gleich«
zeitig beehre ich mich anzuzeigen, dass ich (4b20) 3 — 1 ̂

Sonntag, den 3 1 . Oktober l . I . ,

! in der Kchischka irn Ohiaöes'schen Kcrnse

Für gute Küche, echte Weine, Grazer Märzenbier lc. wird bestens Sorge
^ getragen. Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

M. Hafner.

mit Chamottefutter, neuester und bester Construction.
Geringster Verbrauch von Brennstoff, gleichmäßige Wärme und billig bei

Iotz. O. MWKLer,
Eisenhandlung in Laibach. (4308) 6 - 8

Glchti« Hülse für Männer in Schwcichezusländen sowie geheimen Krankheiten,
müaen dielelben veraltet ober neu entstunden sein, bietet das einzig in seiner Art
exlftirende Wertchen ,,«l« ««lbsthüls«" treuer nnd verläßlicher Nathgeber für
Männer und Jünglinge, die an Schwächezuständen, Pollutionen :c. leiden.

Veziehbarae^en Einsendung von st. 2 von I»r . I<. ü r n » » in «»«»<, Zwei»
adlergass« «4. Welle« Auslunft «lrd unt« strengst» Discretion bereitwilllnft «ratls

Vom «lakn 1880 di8 1900.
1881 Neueste Erfmäun«! 1891

-^— Geldruck auf Vlech ?^II7
188^ in °«6l brillanl.n /url.en. l A " ^
>^>»^»^^ «l«u»nt, äauiinaft, un«xrwüs>ll<l>, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l

1 8 8 ^ zum erstenmale in Anwendung gebracht 1 8 9 3

j ^ immerwährenden ^ 4

188« . ^ » ^ » - ^ ^ l8ü«
«"»»»»^ für öic ,'nächstcn zwanzig ^ahrc " ^ " ^ ^ ^

1887 1880 bis 1900 1897
nstrauomisch uollkammci, richtig gestellt. !

Höhe 4«. Breite :i2 Ccntiincter. 1 0(itt
1 c ) c ) V Preis drei Gulden ohne, vier Gulden .̂s)"9

mit elegantem Doppclholzraümcn. ^ « « « ^ » ^

. ^, ̂  ^. Verlag und alleiniges Eigenthum der 1 c) i^ ŝ

1 8 8 9 Manz'schen l. l. Hof-Verlags- ^ ^ ^
' Buchhandlung
1899 Wicn, I., Kohlmarllt 7. 1990

Gegen gefällige Postanweisung von d r e i , beziehungs-
weise v i e r Gulden franco.

Ausführliche Prospecte mit Skizze und Beschreibung
auf gefälliges Verlangen gratis. (4506) 10-1

xx

^>

Göthes Werke
LeffingS Werke elegant gebunden
Schillers Werke si " sc,
Shakespeares Werke
Hauffs Werke , , ,.^<,^
Körners Werke elegant gebunden

Bornes Werke

Mi l tons Werke , , ̂ «...«f,.«

Moliöres Werke elegant gebunden

Byrons Werke

Jg. v. KleinmayrkFed. Bambergs Buchhand " w

„Tlie «resliam'%
Lebensversicherung^ - Gesellschaft in ^0

Filiale für Oesterreich: | " Filiale für ^JfiUiatt^
Wien, Nr. Opernring 8. | Budapest, Franz-Josei**76023 95

Activa der Gesellschaft * 13.628,7"»
Jahrese innahme an Prämien und Zinsen am 30. J u n i 1879 , • ' . . • , ' " « J Q ^
Auszahlungen für Versicherung«- und Rontonverträge und für RÜCK- 96.3^3,^

kaufe otc. soit Bestehen dor Gesellschaft (1848) • • • . • ' / , ' " nsiOO"
I n der lotzten zwölfmonatlichon Goschäftsperiode wurden bei der G»- 58.340,0

sollschaft für • • • " a «!&'"'
neuo Antriigo eingereicht , wodurch der üesammtbo t rag der in dan g45.0^*'
letzton 25 J a h r o n eingereichton Ant rägo sich auf . . - • • • "
stell t . — Prospec te und alle weiteren Aufschlüsse er thei l t -. g

die Repräsentanz in Laibaeh, Triesterstrasse
bei Tal. Zesihko. l6ßö)

3pezerei-, Weill- unit Omickmn-ilanMn!!
des

Franf Drcschck,
Petersstraße Nr. 9 neu, Schulz'schcs Haus. ^ P

Meinen z>. t. Kimdeil für den bisherigen Zuspruch bestens dan c
ich mich anzuzeigen, dass sich die < < >.

SMll i-, Mein- miti Nrllliwein-UonlilwZ
vom 12. Oktober l. I . ab in der Petcrsstraße Nr, u neu, im Schulz'schen H ° " ^ vol̂

Ganz frisch assortiertes Spezereiwaren-Uager zu billigsten ' p . ^ , , jed"'
»»»gliche alte, echte Wiscller weine, 2« , 32 und ill» l r . pr. ««er, ^ ^ 3 ^
manu zum Äcsuchc dicscS Geschäftes ein.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergcbenst ein , l"/>ft<?^'

V z z ^ I I l i l !l l l , »<>c ^ " ^ ' " ^

tt«l-uoll »u» a«m Älunll« »U5«nl»ll<:!lll«ll ,in<l «»ollllliltlss; i«b " '^n/ iww^" ^ Î>
X»l»n^ell vsin eurli^on /ill,,»«»; — »»8»nl«rt <iio Lukt in klun«" «nl'",!!!
orlüllt äio üüum«, mit b l̂odomlom I),ift. i ^ u " ä ' ^ ^ i ü > ^

Dia Icain. rn«8i8ullo l i o ^ i o r u n ^ llllt tlio Nuo»I^?^u^' l^^<i 5^ "
ülsontlielion il«illln»wlton »lg I)o»ins«,<;ti0N8mittn1 6«r Xranllonximlnor
parasitären ^tlootionon 6«» Nuncie« unä <l«r li^^nonliuiilo ninssl!^"^»^^, l,»l.^

I ^ r S i V G2.I2.VV ^ 1 2 . T O I 2 . S ^ 7 ^.,«r ö«toll.
Vorrütkiss in ullon l-unc!nilni«lt.(!i, ^z>otku!lon unä?»llliN0N«n u ^^

aredio und (l«g ̂ u»l2u6o8. IlHuzitdu^üt dui ,««>a.s^^ .«ip^

vel »Ilen lln»«ren v«no»lt«ur«n l»t »uel» v r . ^ » ^ - ^ , i « " " «?o l ^ .
gollon lm ^»kro l«li2 /u I.onüon mlt H«r »ro»««n rro««m«u" ^z t,o" <
lc. l l . prlv. rnrlt»».HlnnH»elle «ui> l,) ̂ Ienl»ol>en rüessv Ho« V u » ^ ..zßb)
<1«r XUllno »tet» vorrUtkl^. ^ ^ l l

In Î aldzod «u naduu bei 0. X»rlu^vr unll Nä. Hl»l»r.

CJiroinogrrap'1'
Neuostor gelantinsreler k. k. ]>riv. i*S\\)

Vervielf altigungs - ApPj*J<
sllr Schriften und Zeichnungen in 1(10 vollkommen deutlK5 ^ ^

von einem Originale. nm«rteIlipe»-« * ^ °J
Die«« nene MaHBO h»t den Vorzug (UH.M HIO bei der li.icliHlon H '̂' r l » * , ! » ^ ) *

Dcle la i lgr wird und diHR die Schrift r o . l t k a l t a m -^reu*<»«= "^--oC-** <S

- W « , B C 1 X « X L l a t . — Tinton in rernchiedenen Karbon, bosond«" » c ^r
braucht« Apparato worden mit der nenen MiiHoe wieder aufgofülli- <ro(*^e

Neue patentierte Stempelsarhe^ „,»*£,*#•
Im txoc3K«a.«n. /UHUIK]« un.] ©Ix»» P o l « t » r unv.nwoi ^ . T S * ^

reinlichsten Handhabung und (fibt die scliönBUn, « o f o i t txocle«»-"* j 9 r [n"1

3Rotl i , •blat-va., - v l o l . t t und «cii-w-»rac in Lo/.ionun T ü u ĵ  JJ, . ^

A . U n g e r c r & Co . in Wien, HL, ßci'snerstra^;;,^ r ^ -
wia anch durch die gröBneren Scnreibnuterialion-llandlnutfsn '» " * ^ ^
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M e Zähne und ganze

""s>" dnuc n M " ^ " " nulm ss'illungs.
«nucrnd plombiert, schnicrzlose

^hnoperationen
^ " "'»gas vorgenonuneil vom

i'^urzt Ä.P..icl.el.
^'lm"l^,?., b'^rzsybrücte. I, Slock, und

'"»llch von !1 liis 12 „nd von 2 bis
^ > ^ ^ t» Uhr. (:l501) 27

Lottsehung

^usvtlkmfes.
^ '""Ntt .'!!!! ^ ^ ' " U zu neben, dass ich
Ü.s ' " Nwsze Allswahl von diversen

!^> 8?,>s,^^,'""'' "imäcr. 8°..,,.,«. Plus«,.«.
' ^ ' "n» t teN. " ' " ' " - "'-> "''s ̂ !ager habe
,s ! ° i>°« !^H" le.ch.cr zu räumen, für dic
^ 7 z>> «! -' "'""sc>mfs.m^n machte, »velche

Milche. °"lasse und um gütigen Zn»

^ > 3 . ^ Hochachtend

e '""!"!' Ocfc» und Sparhcrdc, ss
s N "isbesondere !Ä

Ä kslcr Construction, empfedlei, ss
^ s bil l ig, (442«) 6 2 ^

^ ^ ' ^"thhansplat j N r . 10. ^

>»»I,,> '̂bi2,?''schlcchtcs jeden Alters.

^ ' 3 ' " N r ch,"'"'u^dn..weltberül)M°
^ ^ " " » 3 ^ " » ' „Der persönliche
''l>3"s'»k^ " " ' " » gründlichen Nalh
^ ^ ^ " n l u , i l . "ssllbe. reich illustriert
> i ,^ l ,^ , 'H"i Abbildungen, besteht
^ t ^bc,,' ''» bereits in 38 Auflagen
^ " ^ U"t ,"ft'edcnen Sprachen gc-
Ml!.,«» lim, ^ /'^'chen gegen Franeo»
^̂O > ) >, ' l . o. W. event, auch in

tz^^W,» ^ " (3856)2-1

^ ' ' U a 7 / ' l " ' « " « ° « r . l l .

"H. o. "»»„^ " '""""" '« '»' P°N»«i°nen.

Das beste und wirksamste echte
Norweger

Dorscli-[Arltaflöl
ssegcn Skrophcln, Rhachitis, Lungcn-
sucht, Husten :c. ic. in Flaschen
i l ilO kr., mit Eiscnjodür verbuudcn
(von besonderer Wirkunss bei Blut-
armen und wo eine Blutrcinignung
erforderlich ist) in Flaschen k st. 1

verkauf t : (4065) 25 - 5

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel",

Uiienerstraße, Dailmch.

alänzend bewährte, angenehn» abführende
Präparate.

Gastls verzuckerte Pillen
(ü 30 fr. und 5(1 lr ) sind das renommirr»
teste Mittel gegen

Nligräne, Hämorrhoiden, laicht, Rhenma-
ti^mus, Leberanschlippunss, hautausschop^
pnuss?c, und sanflestes Absührmittel siir
linder und Irlnicu.

Zu beziehen durch alle Apotheken Krams.
I n I^uldnvl, bei u. T r n l6czy , I . Svo»
boda nnd E. V i rsch ih ,
^ ^ l » ^ . nienn die Präparate aus der
> ^ " ) ! , Npolhele „zum Obelisl" in Kla-
geusurt stamlncu. (3!>^0) 2^—5

Honig'Kräuter'Malz-Extract und
Earamellen

uon Î . ^. ?ist8ob H v<z. i» Breslau.
Nur lchl, wl»n t>il uurgckrucklc Hchuhnmrkc aus

l>t„ Etülcllt!, sichl.
Zu haben in L a i b a c h bei O. Picolli,

Apotheker „zum Engel", Wicncrstrasle.
„Herrn U. H. Pietsch H llo. in Vreslau.

Mein bereits ausgegebenes >!ind hat nur in«
folge vom Genuss Ihres Hufte-Nicht (Honig»
Kräuter - Malz - Extractes) sein Leben diesem
vorzüglichen Prodnct zu verdanken, nnd theile
Ihnen mit Freuden mit. dass nach Gebrauch
von drei Flaschen es ganz hergestellt wurde
und dessen Aussehen und Gesundheit gegenwärtig
vorzüglich ist. Mich Ihnen zum Danke vcr>
pflichtet, zeichne

achtungsvoll
Alexander Wrenner.

Güns in Uugarn." (4336) 2-1

Wo
knuft man billige

Herren-, Knaben-
j und (:;88W; l ö l ü

[ Kinderkleider?
Bei

1. III.
Wo

ist dio grösste Auswahl in

Damen - Confection ?
Bei

1. l i on ,
Laibacli, Elephantengasse Nr. 11.

* _ _ ^ ^ B ^

clUI MetaN,
elegant nnd reich an Vlumen ausgestatteter
Sorte, von großer Dauerhastigleit, iu be»
liebiger Auswahl von l>5 lr . bis <j fi. bei

Inscs Mndlcr^
Schustcrgasse Nr. 4 und Alter

Markt Nr. 9. (4484)4-4

^ »W^ Das echte "WG
^ Dr. Popps
i RnMmn - Munllluajser
^ist das beste und sicherste Heilmittel bei
lallen Mund« und Zahnkranlhcitcn, wo»
' gegen das (1521) 2—2

j gefälschte Unalsierm - Mundwassei
bei Gebrauch so schädlich

wirkt, dass der Krankheits»
Zustand wesentlich vcrschlim-

MW" mert wird. "MW

z Her in Dr. 3. G. Popp.
, l . l . Hof Zahnarzt in Wien, 1. , Stadt.
l Vognergasse Nr. 8.
' Bitte mir per Postnachnahmc zwei
l Flaschen Ihres heilsamen „ A n a t h c r i n «
jMundwasse rs " zu übersenden.
« Ich biu gezwungen, mich an Sie
<zu wenden, da ich in vielen Niederlagen
l stets das gefälschte als das echte an»
j gerühmt erhielt, welches beim Gebrauche
»mein Zahnfleifchllbcl wesentlich vcrschlim»
»merte, so dass ich »vahihcitsgetren jeder«
j mann vor Ankauf des gefälschten Anatherin»
i Mundwassers warnen muss.
I Mi t Hochachtung
< M a r i a Aentz, 1>iu2xu äel 8klo.
! T r ie f t am 12. Februar 187!j.

^ Zu haben in Laibach bei: I . Swoboda,
, Julius v. Trnlliczu, V. Airschitz, Gabriel
j Piccoli. Apoth.; Hjaso Petriiic, Galanlcric-
j wareN'Hanolung ^ P. Las;nil,Grbl, itrisper,
'Eduard Mahr, Parfumcur^ Wilh, Mm,r,
> Apotheker l (5. Kariuger. I n Adelsbcrg:
, I . Kupfcrfchmicd. Apotheker. I u Gurl-
! frld : F. Aömches. ttpolhrker. I n Id r i a :
> I . Warto, sipotheler. I n ilrainburg:,
! l i . Schaulul. Apotheker. I n MudolfS'l
, wert: (5, Nizzoli, Apoth., sowie in sammt- l
pichen Apotheken und Galanteriewaren'!
l Hanblunaen «'rains. l

F"ft

verschenkt!
Das von der Masscverwaltung der

fallitcn „großen Vritanniasilber Fabr i l "
übernommene Niefcnlagcr wird wegen
cmn.ea.cnigcncn großen Zahlungsverpflich-
«»»'gen und gänzlicher Naumung der
i!ocaliläten
UM 75 Procent un l r r der Schätzung

verknust,
daher also fast verschenkt. Für nur fi. «'70,
als kaum der Hälfte des Wertes des blofjcn
Arbeitslohnes, erhält man nachstehendes,
äußerst gediegenes Äritanniasilber Kpeise-
service, welches früher .'!() fi. kostete, und
wird für das Weißblribcn der ^ csteclc

H M ' " 25 Jahre garantiert. ̂ W «
l' C«,s«lm»ss<s nlit vurzüg!. Slnhlllingen.
l' echt englische Bntanniasilber.Hal.eln.
^ massive Aritauniasilbcr't>p«ijtli>fi«l.
<' srinstc Äritanniasilber cknffttlüsiet.
^ schwerer Vritanniasi!bei'l5u,,,,tn>cl!l>l»f«r.
^ massiver Britanil iasi lbcr'Mil^wl' jer,
il feinst cisilicrtc Prül«nl<<l.Hul>ll<>».
6 vorzügliche Messerkuer. Aiilauniasilber.
>i schöne massive <litrb«cker.
^ Prachtvolle feinste Iuck«rlllff««».
1 vorzüglicher Pl»ss«. oder Zu<5<rbel,üll«.
1 <ll,tts«!l,,s, feinste Sorlr,
2 rffri-lvolle ^all.n.3uff«lltuH,tl.

^.scinstc Alabaftcr.H:luck»«'»»ssüh«
50 Stück.

Alle hier angeführten 50 Stück Pracht«
gegenstände tosten zusammen

Vff5" ft. «70. "W«
Nrjlcllungen gegen Nachnahme oder

vorherige Geldeinsendung werden, so lanar
der iUorrath reicht, effrc<uiel< durch dir
Hrrrrn
M a u <^ K a n n . Gencraldepol dcr

Bri tanninsi lbl l 'Fabnl ien
Wien, I.. (flisabethftrahe Nr. <i.

H M " Hundertc von Danlfagungs. nnd
Anrrlennungsbriefen liegen zur os-
fcntlichen Einsich! in u>'s^m V^reau

Vei Bestellungs» genügt die Adresse:

»^^^»^^»«>^^»»^«^»»

Triester

tankt
Triest.

Die Triester lkommercialbanl
empfängt Gcldctnlagrn in österreichi-
schen Gant- und StaatSnoten wie auch
in Zwanzig.Franlenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob'
genannten Valuten. (i) 52—44

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

!

Man biete dem Glücke die Hand 1

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallu bietet
die iillcriwueste p r e s s e Guldver-
losuiitf, welche vom Staate genehmigt
und garantiert ist.

Die vortheilhaste Einrichtung des
neuon Pianos ist dorart, dass im Laufe
von wenigen Monaten durch 7 Klassen
4(>,ü4O (ivwlnne zur sicheren Entschei-
dung kommen, darunter befinden sich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,000,
speciell aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 60,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne a M. 30,000,
5 Gewinne ä M. 25,000,
2 Gewinno ä M. 20,000,

12 Gowinue ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gewinno a M. 10,000,
4 Gewinne ä M. 8000,

62 Gewinne ä M. 5000,
108 Gewiniio a M. 3000,
214 Gewinne a M. 2000,
633 Gewinn» a M. 1000,
676 Gewinnoa M. 600,
950 Gewinn« ä M. 800,

2ü,345 Gewinne a M. 138,
otc. etc.

Die Gewinnziehungen aind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten orsteu Gewinnziehung
diosor grossen vom Staate garantierten
Geldverlosung kostet
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl.3'/t,
1 halbes „ , » 3 , , 1 %

1 vwrtol „ „ „ IV, „ yOkr.
Allo Aufträge worden sofort gegon

Einsendung, PostoinzahJung oder Nach-
nahme dos Betrage» mit der grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns die mit dem Staatswap- I
pen versehenen Originallose selbst m I
Händen. (4201) 27-8

Den Bestellungen wordon dio erfor-
derlichen amtlichen Plane gratis bei-
gofügt, aus wolclion sowohl diu Ein-
theilung der Gewinne auf dio resp. Klas-
sen als auch die betrofTondon Einlagen
zu ersehen sind, und senden wir nach
joder Ziehung unsoren Intorossonton un-
aufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung dor Gewinne erfolgt
Bluts prompt unter Stautsgarautie und
kuim durch directe Zusendungen oder
auf Verlangon der Interessenten durch 1
uii8oro Verbindungen an allen grösseren I
Plätzon Oesterreichs veranlasst werden. I

Unsore Collocte war stets vom Glücko I
besonders begünstigt, und haben wirj
unseren Interessenten oftmals die gross-1
ton Treffer ausbezahlt, u. u. solche von I
Mark 250,000, 225,000, 150,000, \
100,00», 80,000, «0,000, 40,000 etc. I

Voraussiebtlich kann bei oinem sol- I
chon, auf dor solidesten llasis gegrün-
doton Unternehmen überall auf oine sehr
rogo Botheiligung mit Bostimmthoit go-
rechnot werden, und bitten wir daher,
um alle Auftrüge ausführen zu könnon, uns
die Bestellungen baldigst und jodonfalls
vor dorn 1 5 . 2STo"V-ez»."toer 1. T .
zukommen zu lasaon.

Kaufmann & Simon,
flnn^&ttJrdjsflflcfrtjufl in tjnmbnri],
Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, p]isonbahnaction u. Anlehenslose.
P . 8 . Wir lUnkpn hierdurch für das uns »either

gescheiikle Vertriiufln, und iijdem wir bei Be-
ginn der neuen Vnrlonun^ zur Uethftiliguug I
einUilon, weriien wir mm uuch feruerhiu be-1
dtrebea, durch ntetB prompte und reell« Be-1
di-MiuiiK <\ie volle Zufriedenheit unserer g«- |
eliri*n liit(-ienH«üt«»n r.u erlangen. D . O. I
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Einlalllmg.
Jene Herren, welche sich für die Gründung

eines

technischen Clubs für
Krnin

interessieren und einem solchen Vereine bei«
zutreten geneigt wären, werden hiemit höflichst
eingeladen, sich am
?.nolimlm M O um 3 M r nlllUlMass5
im geometrischen Seichcusaale Nr. 1, I . Stock
des Ncalschulgebäudcs, zu einer Besprechung zu
versammeln.

Laib ach im Oktober 1880.
Für da« vorbereitende Comite:

Emil Zianowski,
(4491) 3—1 Professor.

Erstes Konml
der Militärkapelle.

Sonntag, den 31. Oktober, abends
außerordentliches erstes Concert dcr ganzen Mi»
litärlapclle deS Infantcrie-Ncssiments Grußfürst
Mickiael Nr. 26 unter persönlicher Leitung des

Kapellmeisters Herrn K a r l Ezernh.
Anfang 7 Uhr. Entree 20 lr.

(4497)

1880.

Märzenbier
im (4519)

Hotel „Elephant."
Zwei schön

möblierte Zimmer
für einen oder zwei Herren oder für eiu kinder»
loses Ehepaar sind sogleich zu vermieten.

Auch wird daselbst

Unterricht
in der französischen Gprache und in in»
duftriellen Arbeiten ertheilt, letztere werden
auch augcuommrn.

Auskunft ertheilt Franz M ü l l e r s An°
n o n c e n ' V u r c a l i in Üaibach. i449tt>

Für Gastwirte!
8cüüne unä srisclle

Uindsdiirme
SU ß̂ ro8 H: on <IöwiI werden billigst vcr»

tauft beim

I^<2^2^
! Aetnc»«clstrctße A a u 5 H I r . 8. ̂
I Nllhicr tauft man auch Hasenfelle,^

sowie Felle vom übrigen W i l d , s

z(4496) 5-1 F. H w u k a .

Das (44U?) 6 - 1

Verknusslncnle
Haus «Nr.» am Hauptplatz i n Laibach
ist sogleich zu vergeben; daselbst sind auch Gc-
wölbscinrichtunasstüclc, als.- ' I ' u d e l . chlcl^
k a f t c « , K t e l l a g e « r n i t ^ a ö e l n us.w,
zu verkaufen.

Auskunft ertheilt Anton Stepanzig in
der Kralau, Gradaschzagassc Nr. 10,

Alte Dellnlder,
»l,ch <«1L) 3 - 1

werden zu l a u f e n gesucht, — Anträge »ul)
I°. ^ . an die Expedition dieses Vlattes,

Einbaus
sammt Geschliftslocale in Gleiniz,
für jedes Geschäft geeignet, ist sogleich zu der»
pachten. (4507) 3 - 1

Näheres in dcr Expedition dieses Vlattes.

Wasche,
eigenes Erzeugnis, nnd

Kerlen»». VlMeN'Mollemaren
solid und billig bei

G. I. Kamann,
hauptplah. (4l51) 12

Preiscourante franco.

M. Knnl,
K l c i d e r m a c h e r , Herrengasse N r . 12,

empfiehlt sich zur Anfcrtiguug von
Herrenkleidern, BnabenanZügen,

Damenjncken u. s. w.,
unter Zusicherunss guter und moderner Arbeit,

zu äußerst billigeu Preiseu, (8978) ti

Klelllermlilsler-Unlon.
Laibach (4tw0) 8

empfiehlt sich zur
Anfertigung von Seirenkleidern

mit der Versicherung eleganter Arbeit nnd
billigster Preise, ^

Noiens üus>v»^l an <

äci l iä, llloAilnt., di l l iss. Lc»8t,oIIuü^«ll!
prompt unä «tot.» ssonnu n»oll >VüN3ell.!

.Inges K»uniollt»r !
(19!;i 2«—20 ^ucioi^Ägga 16, ,

Karl Hullmnyer̂
Schuhmacher,

Hwtbl)cru!7.plcttz Mv. 11.
cnipsiehlt sich dem geehrten Publicum zur An»
fertigiinss voil (44ll2) !l—^j

äli'llen-, ÄüNlen- »Nil AmllürslUlllim.
Solide Arbeit. Preise billigst.

talttiai
Ein soit lü Julircn bestehonde.s solidos Ge-

achäft mit sehr guter Vorzinsung, zu wolchom
uur2000bi.s 3000 fl. orfordorlich, welches auch
von jeder Dam« ohne Yorkcnntulsse loicht
goführt und übersehen wordnn kann, ist unter
günstigen Bedingungen abzugeben.

Anfragen sind unter „Gesehül'tsverkauf44

an die A d m i n i s t r a t i o n dieses Blattes v.n
richton. (.4-125) 3—U

Das Brillanteste
von

in größter Auswahl vun den billigsten bis
zu den feinste» und scltsnmsten Exemplaren

einzig in

Ernst Stiickl'i
Damen-Moden-, Confcctioneu u. Pulzwnren»

Handlung. (44U8) 5 - 5

Fave di morti
boi

Rudolf Kirbisch,
Congressplatz Nr. 7.

Auali «mpsohlo ich feinsteB Compot, Mar-
meladen, täglich frieohe Haches-Pasteten und
Pinza-Erot. (4472) 5-6

GrMeme
und

Grabmommente,
und zlvar

Gralisteine uo». 5 f l . aufmärli, um jüllen

— in dcr Wintcrpcriodc W Procrnt billiger, —
Auch bin ich im Vcsihe dcr ncncsteu Zeichnungen
von Grabmonumcnten, nnd löuncn solche auf

Wunsch zur Einsicht vorgelegt werden.

Peter Thomanu,
(4432) .^-.". Steiumcl),ncistcr i» i.'aibach.

Ein seit mehreren Jahren im l M '
triebe stehendes , ' ^

FtquemuMMMtM'«-

M . I. ««.»st du Flc,lch«w!ckl^,

Grabkränze
Bouquets,

scliöa und äusserst MH'gi a

Spitalgaase Nr. ». _
Schroyer'sches Han»- ^

I | *

ausgo<lruckt'8t

i A^
Seit 30 Jahron stüts mit dorn boston Erfolge angewandt ^ j ^ V®^'

Magenkrankheiten und Ver(lauiing8Hlörung«ii (wio -Al)I'ot'it'lo8lrjosonJor8

pfung otc.) f̂ ô on BlutcongestioiKMi und Jliiniorrliotdulleidi1-11-
son»n zu empfohlen, dio «in« sitzundo LobonswoiHo fiihron. ^ ^

FrtlNiJioato w o r d e n jr<M-i<i*it Ii*?H vors» 1^ ' ^
Preis einer verslef/elten Oriyinalflasc1wlJj^J^~**~'

Franzbranntwein und Salz II#
Dor zuvorlässitfsto Solbstarat zur Ilillb dor loidondon * ! o n 8 c l K f f U n d « B t f

innoron und üussoron Entzündungon, (jo/jon dio moiston Krankhoiton, j o U ( jfre
allor Art, Kopf-, Ohron- und Zahnschmerz, alto 8chäd<»n und ossono vv^ ̂  otc ö l / '
schädon, Brand, ontzündoto Augen, Läbmungon und Vorlotzunfe'011 Jo t ^ ĵ yf,

In 'IPltischen sammt GebrauehsmiweisimQ SOJ^—^--^

Leberthran

MicLKroijnÄJf
i„ Bergen ( ^ ^ d 9 i i S o r '

Dieser Thran ist dor oinzigo, dor untor allon im Ilandol vor*o
ton zu ärztlichen Zwockon gooignot ist. . -#1

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanwe^>^

XX a u p t - '\r e r « a M ̂  *

A,Moll, Apotheker, k.\.Hoflieferant, Wlfl^
Tnchlauben. t . o d c r iu ^ S

Dopotfl in allon ronommiorton Apotliokon dor Monarch«« " " „ o n ^ e I b

warenhandlungon. I n Orten ohno Dopöts orhalton auch Privatpo ^
aeror Abnahmo entsprocliondon Rabatt. ,, 1'riil>llI<fp ö'1^

Das p. t . l'ubllkuin wird gebeten, aiisdrUcklich ^^l^txm»^
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner »
Unterschrift verKelien Hind. A^clt-

E ) c p 6 t s : J.aibach: G. Piccoli, Apotheker; Jos. 8!olO
ei*'c»**l%tt\

J. v. Tnikoczy, liatJiliausj)latz. BiNChoflack: 0. Pabiani, A{)O«iü" jfaroc»1 . C^1

latti. Cilll: JJaumbach'scho A])othoko, J. A. Kupforschniw; ^Uib*™!^,
A. Franzoni, Apoth.; G. Cristofolotti, Apoth; A. Soppünl««^' , oj1(Jr,

 Al„8d» r s <

Schauniff, Apothokor. Klagcnsurt: Clomontschitsch; P- J i l . r ' ' Uttdn«»1 jij>o;
J. Nussbaumor, Apothokor. Pontai'el; P. Orsaria, Apotlioko^ j}i««oilVtfrf«
A. Roblok, Apotheker. Rudolfswert: J. Bergmann, Apotheker»^^- g t r » ^ ^ .
thoker. Stein: Jos. Močntk, Apotli. Spi ta l : Ebnor & S o l i n ; „ Musi'111' M^JZ^*
J.N.Gorton. TrlebacJi: G. Luogors Witwo VV i»pacli: A1 °- " ß)J% " ^

cGiin K. t Hof- Kunstanstalt

für Weberei und Stickerei,
Wien, I., Seilergasse Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung allor in diesoj Fach schlagenden Arbeiten, wio: 'Ycrcliisfaiinfin,
Fahncnhiiiider, Bahrtücher etc. etc., untor Garantio solidester und billigster
Ausführung'. iJ<F~ Preiscourants und Muster gratia. — Lieferungen auch gegon

Ratenzahlung, " ^ y (4f>4) .r.2- 40

w
Druck und «erl«, von I ^ v.«lein«»y« ck Fed. «««berg.


